
Wandern, schlemmen und Einblicke
in die Vorgeschichte bekommen
Das ist echter Natur-Genuss in der Vulkanregion Vogelsberg

Direkt vor den Toren von Gie-
ßen und Marburg liegt die Vul-
kanregion Naturpark Hoher 
Vogelsberg. Umgeben von 
einer Landschaft, die geprägt 
wird durch Baumhecken, Bä-
chen und Seen sowie von tiefen 
Wäldern auf über 700 Meter 
hohen Gipfeln liegt Schotten, 
die Stadt am grünen Vulkan.
Abseits der Großstadthektik ge-
nießen wir die Ruhe und 
Schönheit der Natur auf den 
ausgezeichneten Premium-
wanderwegen.

Natur
Unsere Premiumwanderwege 
„Die Vogelsberger Extratouren“ 
sind ein Versprechen an die 
Wanderer. Gipfeltour, Eschen-
rod-StauseeTour, Spur der Natur, 
Höhenrundweg, Naturspur mit 
geologischer Baumhecke sowie 
Themenwanderwege zur geolo-
gischen Vergangenheit bilden 
die Kulisse für einen Wander-
ausflug in das Herz des Natur-
parks Vulkanregion Vogelsberg.
Die Auszeichnung mit dem 
Wandersiegel des deutschen 
Wanderinstitutes garantiert auf 
allen Wegen eine hohe Erlebnis-
qualität, geprägt durch naturbe-
lassene Pfade, abwechslungsrei-
che Landschaften und eine aus-
gezeichnete Beschilderung. Das 
attraktive Wanderangebot wird 

abgerundet durch die zusätzli-
chen Ortsrundwanderwege in 
den Stadtteilen von Schotten. Al-
le Wege verbinden sich zu 
einem ausgedehnten Wander-
wegenetz rund um den hohen 
Vogelsberg, welches fußläufig 
von allen Stadtteilen gut zu er-
reichen ist.

Genuss
Nach einer ausgedehnten 
Wanderung in der Natur locken 
die regionale Köstlichkeiten in 
einer der vielen Gaststätten und 
Restaurants.
Durch die vulkanische Vergan-
genheit der gesamten Region 
schmecken die heimischen 

Produkte besonders intensiv. 
Sei es das Obst von den Streu-
obstwiesen, das Wild aus den 
Wäldern des hohen Vogels-
berg, die Forelle aus den Vo-
gelsbergteichen oder das 
Lamm von den heimischen 
Wiesen, hier kommt der Ge-
nuss aus der Natur.

Das Vulkaneum – Zeitreise
in die Vergangenheit
Wer sich noch intensiver mit 
der vulkanischen Vergangen-
heit der Vulkanregion Vogels-
berg befassen möchte, für den 
ist das Erlebnismuseum Vulka-
neum ein Muss. Wo einst un-
zählige Vulkanschlote aktiv 

waren, steht heute das Erlebnis-
museum Vulkaneum in der 
Kernstadt Schotten. Dort erfah-
ren die Besucher, wie die Vul-
kane den Vogelsberg formten, 
wie der Vulkanismus uns bis 
heute noch beeinflusst, und 
welche Rolle das Klima, die 
Kräfte der Natur und der
Menschen spielen. Multi-Me-
dia-Installationen und Experi-
mentierstationen sowie inter-
aktive Exponate führen die Be-
sucher durch die Ausstellung, 
die für Erwachsene als auch Ju-
gendliche gleichermaßen ge-
eignet sind.

Informationen rund um Schot-
ten – Stadt am grünen Vulkan 
und den Hohen Vogelsberg 
sind hier erhältlich:
Tourist-Information
und Vulkaneum
Am Vulkaneum 1
63679 Schotten
Telefon: 0 60 44 / 66 51
info@tourist-schotten.de
www.tourist-schotten.de
www.vulkaneum.com

Informations-Zentrum
Hoherodskopf
Am Hoherodskopf 3
63679 Schotten
Telefon: 0 60 44 / 9 66 93 30
hoherodskopf@tourist-
schotten.de

Der Blick vom Bilstein  in Schotten ist einfach traumhaft. Foto: Tourist-Information Schotten/M. Kipper

ANZEIGE

Reise -
Freizeittipps

&



Bauhaus trifft Baumhaus
Zwischen Wipfeln im Sonnenresort Ettershaus entspannen

Noch vor rund 100 Jahren kre-
ierte die Bauhaus-Größe Bruno 
Taut im Harz einen Entspan-
nungsort nur für Siemensianer. 
Mittlerweile dürfen sich alle im 
Sonnenresort Ettershaus ent-
spannen – auch direkt unter 
den Wipfeln in wunderschö-
nen Baumhäusern.
Das Holz knarzt dort oben, wie 
auch auf den Dielen in der res-
taurierten Bruno-Taut-Villa 
nebenan. Aber eine Übernach-
tung in einem Baumhaus ist 
eben doch etwas ganz beson-
deres. Schlafen, lesen, gucken 
auf 25 m²  Holzscholle – mit 
den Oktagon-Häusern haben 
die Sonnenhotels im Sonnenre-
sort Ettershaus dem Baumhaus-
Trend noch einmal Wipfelflü-
gel verliehen. „Wie fliegende 
Untertassen landeten sie im 
letzten Jahr auf unserem Wald-
boden“, sagt Frank Wyszkow-
ski, Direktor des Vier-Sterne-
Hotels in Bad Harzburg. Auf 
Stelzen thronend, ergänzen die 
vier Oktagon-Häuser die be-
reits bestehenden zehn Baum-
häuser Elvis und Elvis Junior 
und warten mit einem abge-
trennten, Allergiker geeigneten 
Wohn-, Schlaf- und Badbereich 
auf. Zum Lümmeln gibt es eine 
Couch und für den eigenen Kaf-
fee oder einen Snack eine Mini-
Bar mit einer Kapselmaschine. 
Und auf der Terrasse mitten im 
Grünen kann man frisch und 
frei den Kopf gen Wipfel stre-
cken.

Urlaub zwischen den Welten
Bis zu zwei Gäste bleiben in 
den Oktagon-Baumhäusern 
zwei bis sieben Tage inklusive 

Frühstück im historischen 
Haupthaus und Spa mit Innen- 
und Außenpool, Dampfbad 
und Eisbrunnen. „Wir wollen 
so das Beste aus beiden Welten 
verbinden: Ruhe, Naturnähe 
und autarkes Urlaubserlebnis 
mit modernen Hotelfreuden, 
wenn man sie will“, berichtet 
Frank Wyszkowski. „Unsere 
Gäste begeistert das – vom Al-
leinreisenden über das junge 
Paar bis zur Familie und Gruppe 
aus allen Generationen, die 
gern mehrere Baumhäuser zu-
sammen buchen.“ Nach den 
letzten beiden Pandemie-Jah-
ren sei das Angebot genau das, 

wonach sich die Menschen 
heute sehnen.

Modern-historische Villa
Wenige Meter entfernt steht da-
bei die denkmalgeschützte Vil-
la, die schon Anfang des 20. 
Jahrhunderts für moderne Erho-
lungsfreuden sorgte. Damals 
hatte Bruno Taut mit seinem 
Bruder Max und seinem Freund 
Franz Hoffmann den Auftrag 
von Siemens erhalten, für die 
Mitarbeitenden aus Berlin ein 
Erholungsheim zu schaffen. 
Die Villa, die dabei entstand, 
wartet bis heute mit einer Pano-
ramaterrasse am Hang auf, mit 

Stuck im Restaurant und Holz-
balken in den Zimmern. Zuletzt 
wurde das Haus umfangreich 
renoviert und steht seit 2019 als 
modern-historisches Sonnen-
resort wieder offen, ergänzt um 
ein neugebautes Apartment-
haus, das Restaurant Hexen-
werk – und mit den inzwischen 
14 Baumhäusern. Wer diese 
mal verlassen will, hat viele 
Möglichkeiten: Direkt vom Et-
tershaus gehen etliche Wander- 
und Mountainbike-Touren ab, 
und ganz nah befinden sich die 
Burgberg-Seilbahn, der Baum-
wipfelpfad und die Baum-
schwebebahn. (akz-o)

Im Sonnenresort Ettershaus bieten 14 Baumhäuser Naturentspannung pur unter Wipfeln. 
Foto: Sonnenresort Ettershaus/akz-o

Landschaftlich hat Thüringen 
vom Harz über die Goldene 
Aue bis hin zum Rennsteig jede 
Menge zu bieten. Auch die 
Städte des Freistaats sind einen 
Besuch wert: ob Erfurt und Wei-
mar oder eine der kleineren 
Städte wie Arnstadt, Meinin-

gen, Sondershausen und Alten-
burg. In historischen Stadtker-
nen vergeht bei einer Shop-
pingtour die Zeit wie im Flug. 
Denn wer durch romantische 
Gassen bummelt und in urigen 
Boutiquen stöbert, vergisst 
schnell alles andere um sich he-
rum. Knurrt der Magen, laden 
Cafés und Restaurants zum Ge-
nießen und Verweilen ein. 
Außergewöhnlich sind die vie-
len Schlossanlagen. Diese ge-
hen auf die einstige Zersplitte-
rung des Landes in zahlreiche 
kleine Fürstentümer zurück, in 
denen jeder Herrschende in 
seine eigene Residenz inves-
tierte. Heute können die prunk-
vollen Bauten nicht bloß be-
sichtigt werden, sie dienen 
ebenso als Veranstaltungsort 
für Konzerte und Kinovorstel-
lungen unter freiem Himmel.

Trips in Thüringen:
Es gibt vieles zu entdecken
Wer sich einer Führung durch 
die Saalfelder Feengrotten an-
schließt, wird mit „Glück auf!“, 
dem traditionellen Bergmanns-
gruß, empfangen. Denn einst 
waren die Grotten ein Berg-

werk. Bei einem Rundgang 
durch die, laut Guinness-Buch 
der Rekorde, „farbenreichsten 
Schaugrotten der Welt“ gibt es 
eine faszinierende Untertage-
welt zu bestaunen.
Auch das Dampflokwerk in der 
schönen Stadt Meiningen lockt 
Jahr für Jahr Tausende Besucher 
an. Hierbei handelt es sich um 
das einzige Werk Deutsch-
lands, das noch über die Tech-
nik und das Wissen verfügt, um 
historische Dampfloks zu repa-
rieren. (djd) 

3 Weitere Ausflugstipps und Infor-
mationen zu Sehenswürdigkeiten 
in Thüringen gibt es unter 
www.thueringer-staedte.de. Hier 
lässt sich auch Informationsmate-
rial anfragen. 

Die Kirche des Altenburger Re-
sidenzschlosses ist einen Be-
such wert. Schon Johann Se-
bastian Bach spielte die impo-
sante Trost-Orgel.

Foto: djd/Kulturbetrieb der 
Stadt Arnstadt/Marcus Glahn

Erfurt, Weimar, Altenburg
Thüringen hat viel für Reisende zu bieten

HSMM Mobile-Freizeit e.K.
Moischeiderstrasse 19

355285 Gemünden/Wohra
TeTeT l. 0 64 53-74 21

info@hsm-freizeit.de
www.hsm-freizeit.de

Lust aufss
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Reisemobile
und Wohnwagen

im Oktober inkl. Herbstferien noch frei!

8 Tage 24.–31.10.2022 998,-- €
Kroatien: Split/Krker
Nationalpark/Dalmatien

Reiseinformationen anfordern!
3 Tage 2.–4.12.2022 279,-- €

Berlin im Advent
3 Tage 16.–18.12.2022 294,-- €

Dresden im Advent
Tagesfahrten:
12.11.2022 Fahrt ins Blaue 75,-- €
21.12.2022 Oberhausen 35,-- €
26.11.2022 Aachen 40,-- €
27.11.2022 Michelstadt 29,-- €
3.12.2022 Münster 42,-- €
4.12.2022 Erfurt:
verkaufsoffener Sonntag 38,-- €
10.12.2022 Wiesbaden:
Sternschnuppenmarkt 32,-- €
17.12.2022 Kassel 29,-- €
17.12.2022 Würzburg 38,-- €

Fragen Sie uns nach weiteren
Reiseinformationen.

S (06420) 8244-0
www.wege-reisen.de
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Natur
entdecken für

Groß & Klein

www.wildpark-knuell.de

Waschbärgehege • Bären-Wolfs-WG
Freilaufendes Wild Gaststätte

Gaststätte „Jagdbaude“

Öffnungszeiten: 01.02.–31.03.: tägl. 10 Uhr bis
Dämmerung 01.04.–31.10.: tägl. 9–19Uhr

01.11.–31.01.: Sa. u. So. 10Uhr bis Dämmerung

Im Seckenhain 10 34576Homberg (Efze) Tel: 05681 28 15

Erlebnisse
im Wildpark Knüllim Wildpark Knüll

ideal reisen • Telefon 0271 238674-13 • www.idealreisen.de

07.10. Hamburg mit
3 Tage Elbphilharmonie

(Regensburger
Domspatzen)

ab 545,– €
12.10. Verführerisches
5 Tage Piemont

ab 695,– €
26.10. „Kastanienfest“
5 Tage am Lago Maggiore

ab 695,– €
01.11. Olivenernte in der
7 Tage Toskana ab 895,– €
01.11. Genusswandern in
7 Tage der Toskana

ab 895,– €
02.11. Insel Norderney
8 Tage ab 835,– €
19.11. Schnupperkur
8 Tage auf Usedom

ab 745,– €

Unsere exklusiven Reisen
machen „Lust auf Bus“!

8674 13 id l i d

Ausführliche Informationen
sowie viele weitere

Reisen finden Sie in unserem
Katalog Herbst/Advent/
Weihnachten/Silvester/

Frühjahr 2022/23
(am besten gleich anfordern)

21.11. Kurreise
8 Tage Marienbad

(Tschechien)
ab 595,– €

28.11. Schnupper-
2 Tage Flusskreuzfahrt

Advent im Elsass
ab 295,– €




